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Vorwort des Schulratspräsidenten  

«Das Wichtigste am Wissen ist, dass man es nicht einfach konsumiert, sondern es anwendet.»
� Johann Wolfgang von Goethe

Sehr geehrte Damen und Herren
 
Als Schulratspräsident ist es mir eine Ehre, ein paar Worte über die 
Bedeutung von Bildung und Wissen mit Ihnen zu teilen. In unserer 
sich ständig wandelnden Welt nimmt die Rolle der Bildung eine 
zentrale Position ein. Bildung ist der Schlüssel zu einem erfüllten 
und produktiven Leben und öffnet Türen zu neuen Möglichkeiten 
und Erfahrungen.
 
Eine gute Bildung vermittelt nicht nur Wissen, sondern schult auch 
kritisches Denken und die Fähigkeit, Probleme kreativ und effektiv 
zu lösen. Sie fördert das Verständnis für verschiedene Kulturen und 
Perspektiven und trägt damit wesentlich zu einer friedlichen und 
kooperativen Gesellschaft bei. In unserer globalisierten Welt, die 
von technologischem und sozialen Wandel geprägt ist, ist lebens-
langes Lernen für jeden Einzelnen unerlässlich, um sich an neue 
Herausforderungen anzupassen und sie zu meistern.
 
Kollektiv betrachtet, stärkt eine gut gebildete Bevölkerung die 
wirtschaftliche Stabilität und das Wachstum eines Landes. Inno-
vation und Fortschritt hängen massgeblich von der Qualität der 
Bildung ab, die wir unseren jungen Bürgern bieten. Schulen und 
Bildungseinrichtungen legen den Grundstein für die Zukunft unse-
rer Nationen.
 

Aber Bildung ist mehr als nur eine persönliche Errungenschaft. Sie 
ist ein Gut, dass das Gemeinschaftsgefühl stärkt und es Menschen 
ermöglicht, einander besser zu verstehen. In einer Welt, die von 
Missverständnissen und Konflikten geprägt ist, ist das Streben nach 
Wissen und Verständnis ein wesentlicher Baustein für den Frieden.
 
Es werden uns immer wieder Änderungen entgegentreten, auf 
welche wir vorbereitet sind und für unser Kollektiv stets versuchen, 
das Beste zu machen. Unter anderem steht die Reduktion der 
Stundentafel an. Diese stellt uns vor einige Herausforderungen, 
welche wir mit Bestimmtheit meistern werden. Denn Lernen be-
deutet nicht, eine gewisse Anzahl Stunden präsent zu sein, viel-
mehr wird nach der Qualität der Lehrenden gefragt.
 
Dank Ihrer kontinuierlichen Unterstützung und Beteiligung werden 
wir in der Lage sein, eine bessere und aufgeklärte Gesellschaft für 
zukünftige Generationen zu schaffen.
 

Jan Gerig
Schulratspräsident
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Gestufter Erfolgsausweis

Das Ergebnis der Erfolgsrechnung wird zweistufig dargestellt. Es zeigt auf der ersten Stufe 
das operative Ergebnis und auf der zweiten Stufe das Ergebnis aus Reservenveränderungen.

Budget 2024 Rechnung 2024

Betrieblicher Aufwand 3’353’000 3’138’909

30 Personalaufwand 2’227’840 2’175’847

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 489’470 403’079

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 245’440 245’439

36 Transferaufwand 390’250 314’545

Betrieblicher Ertrag 3’385’700 3’171’027

42 Entgelte 86’300 137’857

46 Tranfserertrag 3’299’400 3’033’170

Betriebsergebnis (+ = Ertragsüberschuss) 32’700 32’118

Finanzergebnis -32’700 -32’118

34 Finanzaufwand -34’200 -34’643

44 Finanzertrag 1’500 2’525

Operatives Ergebnis (+ = Ertragsüberschuss) 0 0

Ergebnis aus Reservenveränderungen 0 0

Gesamtergebnis (+ = Ertragsüberschuss) 0 0

1.
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Erfolgsrechnung – Zusammenzug nach Artengliederung
Primarschulgemeinde Weesen Erfolgsrechnung 2024 / Budget 2025

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 3’387’200.00 3’387’200.00 3’173’552.20 3’173’552.20 3’630’974.00 3’630’974.00

3 Aufwand 3’387’200.00 3’173’552.20 3’630’974.00

30 Personalaufwand 2’227’840.00 2’175’846.90 2’411’950.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 489’470.00 403’078.76 517’370.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 245’440.00 245’438.99 260’584.00

34 Finanzaufwand 34’200.00 34’643.00 34’570.00

36 Transferaufwand 390’250.00 314’544.55 406’500.00

4 Ertrag 3’387’200.00 3’173’552.20 3’630’974.00

42 Entgelte 86’300.00 137’856.90 99’800.00

44 Finanzertrag 1’500.00 2’525.00 1’500.00

46 Transferertrag 3’299’400.00 3’033’170.30 3’529’674.00

9 Total Finanzbedarf beider Gemeinden 3’257’400.00 2’989’953.80 3’499’674.00

99 Finanzbedarf Politische Gemeinde Weesen 2’796’767.00 2’567’140.73 3’022’714.00

99 Finanzbedarf Politische Gemeinde Amden 460’633.00 422’813.07 476’960.00

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025 

17.01.2025 Seite 1
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Kommentar zur Erfolgsrechnung 2024 

Zusammenfassung
Der effektive Finanzbedarf lag im Jahr 2024 
mit CHF 2'989'954 unter dem budgetierten 
Bedarf von CHF 3'257'400. Das Rechnungs-
jahr schliesst damit erfreulicherweise mit 
CHF 267'446 im Plus. Dieser Überschuss 
wird anteilmässig den beiden politischen 
Gemeinden Weesen und Amden zurück-
erstattet.

Fast sämtliche Bereiche der Primarschule 
konnten unter Budget abschliessen, was 
insgesamt zu einem Minderaufwand von 
8 % geführt hat, vgl. dazu Abbildung 1. 

Verwaltung, Bürgerschaft und Behör-
den (8 % unter Budget)
Die effektiven Kosten liegen aufgrund 
tieferer Aufwände im Schulrat und einem 
effizienten Kosten-Management in Schul-
verwaltung und -leitung rund CHF 26'144 
tiefer als budgetiert. 

Kindergarten (4 % über Budget)
Die Aufwände für den Kindergarten fallen 
im Jahr 2024 mit CHF 14'407 höher aus als 
budgetiert. Der Grund dafür liegt in der Ein-
führung einer weiteren kleinen Kindergar-
tenklasse, welche aufgrund der hohen 
Schülerzahlen notwendig wurde. 

Primarschule (6 % unter Budget)
Die Primarschule schliesst mit den effekti-
ven Aufwänden und 6 % unter Budget (CHF 
55'808). Geringe Minderaufwände resp. 

Abweichungen zum Budget entstanden im 
Bereich der Personalkosten, der Schüler
bibliothek und der Lehrmittelbeschaffung.

Musikschule (21 % unter Budget)
Die Musikschule konnte CHF 27'641 unter 
Budget schliessen. Grund für die Entlastung 
sind die höher als erwarteten Elternbei-
träge, tiefere Neuanschaffungskosten und 
generell straffes Kostenmanagement.

Sonderpädagogische Massnahmen 
(10 % unter Budget)
Auch im Bereich fördernde Massnahmen 
konnte die Primarschule unter Budget, mit 
einer Abweichung von CHF 26'768, ab-
schliessen. Deutsch für Fremdsprachige fiel 
erneut tiefer als erwartet aus und auch die 
Lehrmittelbeschaffung liegt damit unter 
dem veranschlagten Budget.

Informatik (26 % unter Budget)
Im Jahr 2024 fielen die Support- und Unter-
haltskosten erneut tiefer als budgetiert aus, 
was dem internen First-Support und der 
soliden IT-Infrastruktur, welche in den letz-
ten Jahren aufgebaut und laufend erneuert 
wurde, zugerechnet werden darf. Die Rech-
nung schliesst somit mit CHF 24'549 unter 
Budget.

Übrige Schulbetriebskosten  
(29 % unter Budget)
Die übrigen Schulbetriebskosten fielen 
deutlich tiefer als budgetiert aus (-CHF 

50'023). In diesem Bereich hat die Primar-
schule viele Kleinbetragskonten, welche 
meist etwas tiefer als budgetiert liegen, 
was in der Summe eine erhebliche Diffe-
renz von -29 % ausmacht. Weitere Faktoren, 
welche ebenfalls zum erfreulichen Ergeb-
nis geführt haben, sind zudem erheblich 
tiefere Kosten beim Mittagstisch sowie 
tiefer als erwartete Kosten bei Schulanläs-
sen, Exkursionen, Lager und Veranstaltun-
gen.

Schulliegenschaften (8 % unter Bud-
get)
Die Schulliegenschaften schliessen dieses 
Rechnungsjahr ebenfalls unter Budget ab, 
mit einer Abweichung von 8 % resp. -CHF 
24'837. Dazu geführt haben tiefere Energie- 
und Wasserkosten sowie tiefere Kosten für 
den betreuten Schwimmunterricht in der 
Lintharena.

Schulgelder (16 % unter Budget)
Die Schulgelder weisen eine positive Ab-
weichung von 16 %, resp. CHF 46'525 auf, 
da insbesondere weniger Schulgeld als 
erwartet für sonderpädagogische Mass-
nahmen anfiel. Aber auch im Bereich der 
Schulgelder für Sonderschulen und Heime 
liegen die Kosten leicht tiefer als erwartet.

Abschreibungen und Zinsen 
(auf Budget) 
Die Abschreibungen und Zinsen fielen 
wie budgetiert aus.

Bereich Budget Effektiv Differenz

Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung 317'910 291'766 -8 %

Kindergarten 385'100 399'507 4 %

Primarschule 1'002'450 946'642 -6 %

Musikschule 133'350 105'709 -21 %

Sonderpädagogische Massnahmen 265'700 238'932 -10 %

Informatik 94'840 70'291 -26 %

Übrige Schulbetriebskosten 170'100 120'077 -29 %

Schulliegenschaften 324'310 299'473 -8 %

Schulgelder 284'000 237'475 -16 %

Abschreibungen & Zinsen 279'640 280'082 0 %

Total Finanzbedarf 2024 3'257'400 2'989'954 -8 %

Abbildung 1
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Erfolgsrechnung

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Primarschule Weesen 3’387’200.00 3’387’200.00 3’173’552.20 3’173’552.20 3’630’974.00 3’630’974.00

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 87’770.00 70’629.20 80’170.00

Nettoergebnis 87’770.00 70’629.20 80’170.00

01 Legislative und Exekutive 87’770.00 70’629.20 80’170.00

011 Legislative 24’900.00 21’128.05 16’900.00

0110 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen 14’100.00 10’587.20 7’600.00

01100 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen 14’100.00 10’587.20 7’600.00

0111 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 10’800.00 10’540.85 9’300.00

01110 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 10’800.00 10’540.85 9’300.00

012 Exekutive 62’870.00 49’501.15 63’270.00

0121 Schulrat und Schulkommission 62’870.00 49’501.15 63’270.00

01210 Schulrat und Schulkommission 62’870.00 49’501.15 63’270.00

2 BILDUNG 3’257’730.00 129’800.00 3’060’662.40 182’381.90 3’506’234.00 131’300.00

Nettoergebnis 3’127’930.00 2’878’280.50 3’374’934.00

21 Obligatorische Schule 3’257’730.00 129’800.00 3’060’662.40 182’381.90 3’506’234.00 131’300.00

211 Eingangsstufe (Kindergarten) 385’100.00 399’506.89 472’950.00

2110 Kindergarten 385’100.00 399’506.89 472’950.00

21100 Kindergarten 385’100.00 399’506.89 472’950.00

212 Primarstufe 1’002’450.00 966’334.08 19’692.10 1’079’750.00

2120 Primarstufe 1’002’450.00 966’334.08 19’692.10 1’079’750.00

21200 Primarstufe 1’002’450.00 966’334.08 19’692.10 1’079’750.00

214 Musikschule 196’350.00 63’000.00 195’321.01 89’611.55 192’550.00 72’500.00

2140 Musikschule 196’350.00 63’000.00 195’321.01 89’611.55 192’550.00 72’500.00

21400 Musikschule 196’350.00 63’000.00 195’321.01 89’611.55 192’550.00 72’500.00

217 Schulliegenschaften 574’050.00 22’000.00 553’695.82 26’483.70 625’944.00 22’000.00

2170 Schulliegenschaften 574’050.00 22’000.00 553’695.82 26’483.70 625’944.00 22’000.00

21700 Schulliegenschaften Primarschule 434’340.00 429’324.51 492.00 484’834.00

21701 Schulliegenschaften Kindergarten 78’710.00 20’500.00 73’561.31 23’466.70 80’110.00 20’500.00

21709 Liegenschaften übrige 61’000.00 1’500.00 50’810.00 2’525.00 61’000.00 1’500.00

218 Tagesbetreuung 45’000.00 26’772.55 48’000.00 4’000.00

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025 
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Erfolgsrechnung (Fortsetzung)

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Primarschule Weesen 3’387’200.00 3’387’200.00 3’173’552.20 3’173’552.20 3’630’974.00 3’630’974.00

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 87’770.00 70’629.20 80’170.00

Nettoergebnis 87’770.00 70’629.20 80’170.00

01 Legislative und Exekutive 87’770.00 70’629.20 80’170.00

011 Legislative 24’900.00 21’128.05 16’900.00

0110 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen 14’100.00 10’587.20 7’600.00

01100 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen 14’100.00 10’587.20 7’600.00

0111 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 10’800.00 10’540.85 9’300.00

01110 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 10’800.00 10’540.85 9’300.00

012 Exekutive 62’870.00 49’501.15 63’270.00

0121 Schulrat und Schulkommission 62’870.00 49’501.15 63’270.00

01210 Schulrat und Schulkommission 62’870.00 49’501.15 63’270.00

2 BILDUNG 3’257’730.00 129’800.00 3’060’662.40 182’381.90 3’506’234.00 131’300.00

Nettoergebnis 3’127’930.00 2’878’280.50 3’374’934.00

21 Obligatorische Schule 3’257’730.00 129’800.00 3’060’662.40 182’381.90 3’506’234.00 131’300.00

211 Eingangsstufe (Kindergarten) 385’100.00 399’506.89 472’950.00

2110 Kindergarten 385’100.00 399’506.89 472’950.00

21100 Kindergarten 385’100.00 399’506.89 472’950.00

212 Primarstufe 1’002’450.00 966’334.08 19’692.10 1’079’750.00

2120 Primarstufe 1’002’450.00 966’334.08 19’692.10 1’079’750.00

21200 Primarstufe 1’002’450.00 966’334.08 19’692.10 1’079’750.00

214 Musikschule 196’350.00 63’000.00 195’321.01 89’611.55 192’550.00 72’500.00

2140 Musikschule 196’350.00 63’000.00 195’321.01 89’611.55 192’550.00 72’500.00

21400 Musikschule 196’350.00 63’000.00 195’321.01 89’611.55 192’550.00 72’500.00

217 Schulliegenschaften 574’050.00 22’000.00 553’695.82 26’483.70 625’944.00 22’000.00

2170 Schulliegenschaften 574’050.00 22’000.00 553’695.82 26’483.70 625’944.00 22’000.00

21700 Schulliegenschaften Primarschule 434’340.00 429’324.51 492.00 484’834.00

21701 Schulliegenschaften Kindergarten 78’710.00 20’500.00 73’561.31 23’466.70 80’110.00 20’500.00

21709 Liegenschaften übrige 61’000.00 1’500.00 50’810.00 2’525.00 61’000.00 1’500.00

218 Tagesbetreuung 45’000.00 26’772.55 48’000.00 4’000.00

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025 

2180 Tagesbetreuung 45’000.00 26’772.55 48’000.00 4’000.00

21800 Mittagstisch 45’000.00 26’772.55 48’000.00 4’000.00

219 Obligatorische Schule, übrige 1’054’780.00 44’800.00 919’032.05 46’594.55 1’087’040.00 32’800.00

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 230’140.00 221’461.05 324.55 247’100.00

21900 Schulleitung 120’340.00 116’007.00 138’550.00

21901 Schulverwaltung 109’800.00 105’454.05 324.55 108’550.00

2191 Informatik Schule 94’840.00 71’190.52 900.00 102’640.00

21910 Informatik Schule 94’840.00 71’190.52 900.00 102’640.00

2192 Volksschule Sonstiges 464’100.00 44’800.00 387’448.16 45’370.00 469’700.00 32’800.00

21921 Schulpsychologischer Dienst, diverse Beratungsstellen 18’500.00 6’862.30 18’500.00

21923 Schülertransporte 62’600.00 62’787.46 60’600.00

21924 Schulreisen, Exkursionen 9’000.00 6’183.80 9’500.00

21925 Sportanlässe während Schulzeit 8’000.00 4’446.30 8’000.00

21926 Klassenlager, Schulverlegungen, Sportwochen 27’000.00 2’800.00 20’204.90 3’120.00 20’000.00 2’800.00

21927 Besondere Veranstaltungen 9’500.00 6’084.75 250.00 11’100.00

21928 Schulgelder 326’000.00 42’000.00 279’474.70 42’000.00 339’000.00 30’000.00

21929 Übriger Schulbetriebsaufwand 3’500.00 1’403.95 3’000.00

2193 Sonderpädagogische Massnahmen 265’700.00 238’932.32 267’600.00

21930 Kindergarten / Primarstufe 265’700.00 238’932.32 267’600.00

4 GESUNDHEIT 7’500.00 7’617.60 10’000.00

Nettoergebnis 7’500.00 7’617.60 10’000.00

43 Gesundheitsprävention 7’500.00 7’617.60 10’000.00

433 Schulgesundheitsdienst 7’500.00 7’617.60 10’000.00

4330 Schulgesundheitsdienst 7’500.00 7’617.60 10’000.00

43300 Schularztdienst 2’300.00 1’242.90 2’300.00

43301 Schulzahnpflege 5’200.00 6’374.70 7’700.00

9 Finanzen und Steuern 34’200.00 3’257’400.00 34’643.00 2’991’170.30 34’570.00 3’499’674.00

Nettoergebnis 3’223’200.00 2’956’527.30 3’465’104.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 34’200.00 34’643.00 34’570.00

961 Zinsen 34’200.00 34’643.00 34’570.00

9610 Zinsen 34’200.00 34’643.00 34’570.00

96100 Zinsen 34’200.00 34’643.00 34’570.00

97 Rückverteilung 1’216.50

971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 1’216.50
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2180 Tagesbetreuung 45’000.00 26’772.55 48’000.00 4’000.00

21800 Mittagstisch 45’000.00 26’772.55 48’000.00 4’000.00

219 Obligatorische Schule, übrige 1’054’780.00 44’800.00 919’032.05 46’594.55 1’087’040.00 32’800.00

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 230’140.00 221’461.05 324.55 247’100.00

21900 Schulleitung 120’340.00 116’007.00 138’550.00

21901 Schulverwaltung 109’800.00 105’454.05 324.55 108’550.00

2191 Informatik Schule 94’840.00 71’190.52 900.00 102’640.00

21910 Informatik Schule 94’840.00 71’190.52 900.00 102’640.00

2192 Volksschule Sonstiges 464’100.00 44’800.00 387’448.16 45’370.00 469’700.00 32’800.00

21921 Schulpsychologischer Dienst, diverse Beratungsstellen 18’500.00 6’862.30 18’500.00

21923 Schülertransporte 62’600.00 62’787.46 60’600.00

21924 Schulreisen, Exkursionen 9’000.00 6’183.80 9’500.00

21925 Sportanlässe während Schulzeit 8’000.00 4’446.30 8’000.00

21926 Klassenlager, Schulverlegungen, Sportwochen 27’000.00 2’800.00 20’204.90 3’120.00 20’000.00 2’800.00

21927 Besondere Veranstaltungen 9’500.00 6’084.75 250.00 11’100.00

21928 Schulgelder 326’000.00 42’000.00 279’474.70 42’000.00 339’000.00 30’000.00

21929 Übriger Schulbetriebsaufwand 3’500.00 1’403.95 3’000.00

2193 Sonderpädagogische Massnahmen 265’700.00 238’932.32 267’600.00

21930 Kindergarten / Primarstufe 265’700.00 238’932.32 267’600.00

4 GESUNDHEIT 7’500.00 7’617.60 10’000.00

Nettoergebnis 7’500.00 7’617.60 10’000.00

43 Gesundheitsprävention 7’500.00 7’617.60 10’000.00

433 Schulgesundheitsdienst 7’500.00 7’617.60 10’000.00

4330 Schulgesundheitsdienst 7’500.00 7’617.60 10’000.00

43300 Schularztdienst 2’300.00 1’242.90 2’300.00

43301 Schulzahnpflege 5’200.00 6’374.70 7’700.00

9 Finanzen und Steuern 34’200.00 3’257’400.00 34’643.00 2’991’170.30 34’570.00 3’499’674.00

Nettoergebnis 3’223’200.00 2’956’527.30 3’465’104.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 34’200.00 34’643.00 34’570.00

961 Zinsen 34’200.00 34’643.00 34’570.00

9610 Zinsen 34’200.00 34’643.00 34’570.00

96100 Zinsen 34’200.00 34’643.00 34’570.00

97 Rückverteilung 1’216.50

971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 1’216.50

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 1’216.50

97100 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 1’216.50

99 Nicht aufgeteilte Posten 3’257’400.00 2’989’953.80 3’499’674.00

991 Finanzbedarf Schulgemeinden 3’257’400.00 2’989’953.80 3’499’674.00

9910 Finanzbedarf Schulgemeinden 3’257’400.00 2’989’953.80 3’499’674.00

99100 Finanzbedarf Schulgemeinden 3’257’400.00 2’989’953.80 3’499’674.00
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Kommentar zum Budget 2025

Zusammenfassung
Der Budgetvoranschlag 2025 sieht einen 
Finanzbedarf von CHF 3'499'674 vor. Dies 
entspricht einem Anstieg von 7.44 % 
gegenüber Budget Vorjahr. Der Anstieg ist 
auf eine Reihe von Faktoren zurückzu
führen, schwergewichtig sind dies (1) die 
Einführung des dritten Kindergartens auf-
grund der hohen Schülerzahlen, (2) die 
Einführung der Schweizer Schulmanage-
ment-Software «Pupil», welche im ganzen 
Kanton SG Pflicht ist, (3) der vom Kanton 
auferlegte Teuerungsausgleich sowie der 
kantonale Entscheid für eine Zusatzlektion 
je Klassenlehrperson, (4) zwei anstehende 
Intensivweiterbildungen von Lehrperso-
nen, zu welchen jeweils nach 15 bzw. 25 
Jahren Unterricht Anspruch besteht, (5) die 
Notwendigkeit einer Klassenassistenz in der 
1. Klasse sowie (6) eine nicht mehr auf-
schiebbare bauliche Massnahme für Was-
serschutz. Der Budgetbedarf ohne diese 
sechs Veränderungen liegt auf Vorjahres-
niveau.

Details zu den einzelnen Budgetposten

Verwaltung, Bürgerschaft und Behörden 
(9 % des Finanzbedarfs)
Der Schulrat rechnet für Bürgerschaft, Be-
hörden und Verwaltung im Jahr 2025 mit 
Kosten von rund CHF 327'270, was einem 
Anstieg um rund 3 % entspricht. Grund da-
für ist eine permanente Erhöhung des 
Schulleiterpensums von 60 auf 70 %, um 
sicherstellen zu können, dass wir mit den 
kantonalen Vorgaben Schritt halten und 
die Qualität an der Schule erhalten können. 
Auch das Schulverwaltungspensum wird 
temporär um 5 % erhöht, um die Einfüh-
rung der Schulmanagement-Software «Pu-
pil» bewältigen zu können.

Kindergarten (14 % des Finanzbedarfs) 
Im Kindergarten haben wir aufgrund der 
benötigten dritten Klasse sowie dem vom 
Kanton erlassenen Anspruch einer Zusatz-
lektion pro Klassenlehrperson, einen erheb-
lichen Kostenanstieg von 23 % gegenüber 
Vorjahr zu verzeichnen, was zu einem Bud-
getbedarf von CHF 472'950 im 2025 führt.

Primarschule (31 % des Finanzbedarfs)
Das veranschlagte Budget 2025 für die Pri-
marschule liegt mit CHF 1'079'750 rund 
7.7 % höher gegenüber Vorjahr. Die Gründe 
liegen (1) im vom Kanton erlassenen An-
spruch einer Zusatzlektion für Klassenlehr-
personen sowie (2) dem Teuerungsaus-
gleich. (3) Die erste Klasse bedarf zudem 
einer Klassenassistenz. Weiter steht (4) zwei 
unserer Lehrer nach 15 bzw. 25 Jahren 
Dienst eine wohlverdiente Intensivweiter-
bildung zu (kantonale Regelung). Und letzt-
lich haben wir (5) im Jahr 2024 entschieden, 
die im 2023/2024 pilotierten Naturtage, in 
welchen die Kinder mehr Zeit in der Natur 
verbringen und damit angewandtes Wissen 
aneignen, definitiv in unserer Schulplanung 
aufzunehmen. 

Musikschule (3 % des Finanzbedarfs)
Die veranschlagten Kosten 2025 für die Mu-
sikschule machen mit CHF 120'050 rund 3 % 
des Finanzbedarfs aus, und liegen damit 
unter Budget Vorjahr (-10 %). Dies begrün-
det sich damit, dass im Jahr 2025 keine Neu-
anschaffungen geplant sind. 
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Fördernde Massnahmen  
(8 % des Finanzbedarfs)
Die veranschlagten Kosten 2025 für För-
dernde Massnahmen machen mit CHF 
267'600 rund 8 % des Finanzbedarfs aus, 
womit wir auf Vorjahresniveau sind.

Informatik (3 % des Finanzbedarfs)
Die veranschlagten Kosten 2025 für Infor-
matik machen mit CHF 102'640 rund 3 % 
des Finanzbedarfs aus. Dies entspricht 
einem Anstieg von 8 % gegenüber Vorjahr. 
Der Anstieg begründet sich in der Einfüh-
rung der Schulmanagement-Software «Pu-
pil», währenddem die restlichen IT-Kosten 
erneut (wie Vorjahr) aufgrund schlank ge-
haltener Erneuerungskosten tiefer budge-
tiert sind als Vorjahr. 

Schulanlässe und Freizeitgestaltung  
(1 % des Finanzbedarfs)
Die veranschlagten Kosten für die Schul-
anlässe (Schulreisen, Sportanlässe, Klassen-
lager, Exkursionen) im Jahr 2025 liegen mit 
CHF 45'800 rund 10 % tiefer als Budget Vor-
jahr. Die Reduktion ist auf das Sommer
lager, welches jeweils tiefere Kosten als das 
im Turnus stattfindende Winterlager auf-
wirft, zurückzuführen.

Verschiedener Schulbetriebsaufwand 
(3 % des Finanzbedarfs)
Der übrige Schulbetriebsaufwand setzt sich 
aus diversen Budgetpositionen zusammen. 
Die gewichtigsten dabei sind die schuler-

gänzende Betreuung (SEB), der schulpsy-
chologische Dienst, die Schülertransporte 
und Schularzt/-zahnarzt. Die veranschlag-
ten Kosten hierfür liegen mit CHF 118'400 in 
etwa auf Vorjahresniveau (-1 %). 

Schulliegenschaften  
(10 % des Finanzbedarfs)
Die veranschlagten Kosten für Schulanla-
gen im Jahr 2025 belaufen sich mit CHF 
361'060 auf rund 10 % des Finanzbedarfs 
und bewegen sich damit rund 12 % über 
dem Vorjahresniveau. Eine bauliche Mass-
nahme zum Hochwasserschutz beim alten 
Primarschulgebäude lässt sich aus versiche-
rungstechnischen Gründen nicht länger 
aufschieben und muss im Jahr 2025 aus-
geführt werden (ca. CHF 35'000). Das War-
tungsabonnement für den neuen Lift 
bringt zudem nachhaltige Mehrkosten von 
ca. CHF 3'000 p.a. mit sich.

Schulgelder (9 % des Finanzbedarfs)
Im Jahr 2025 liegt der Budgetbedarf für 
Schulgelder mit CHF 309'000 rund 9 % über 
Vorjahr. Hauptgrund für den Anstieg ist  
die Einführung eines niederschwelligen 
Psychomotorik-Angebots. 

Abschreibungen und Zinsen  
(8 % des Finanzbedarfs)
Die Zinsen und Abschreibungen fallen mit 
CHF 260'584 aufgrund der Abschreibungen 
des Neubaus (Lift & WC-Anlagen) höher  
aus als im Vorjahr (+6.17 %). 
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Investitionsrechnung

Kommentare zur Investitionsrechnung Budget 2025

Einbau Lift Primarschulhaus
Das Projekt «Planung und Einbau neuer sanitärer Anlagen und Einbau eines Personenliftes in das Schulhaus an der Schulhausstrasse 7» 
konnte im Jahr 2024 abgeschlossen werden. Die Projektabrechnung finden Sie auf Seite 13 des Geschäftsberichts. 

Planungskredit Zyklushaus
An der Bürgerversammlung 2024 wurde für die Planung eines Zyklushauses ein Planungskredit in Höhe von CHF 250'000 bewilligt. 
Das Projekt befindet sich in der Planungsphase und wird voraussichtlich an der Bürgerversammlung 2026 der Bürgerschaft zur 
Abstimmung vorgelegt.

Primarschulgemeinde Weesen Investitionsrechnung 2024 / Budget 2025

  Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Primarschule Weesen 947’243.50 947’243.50 768’728.20 768’728.20 250’000.00 250’000.00

2 BILDUNG 947’243.50 768’728.20 250’000.00

Nettoergebnis 947’243.50 768’728.20 250’000.00

21 Obligatorische Schule 947’243.50 768’728.20 250’000.00

Nettoergebnis 947’243.50 768’728.20 250’000.00

217 Schulliegenschaften 947’243.50 768’728.20 250’000.00

2170 Schulliegenschaften 947’243.50 768’728.20 250’000.00

21700 Schulliegenschaften Primarschule 947’243.50 768’728.20 250’000.00

504000 Hochbauten 947’243.50 768’728.20 250’000.00

121704 Einbau Lift Primarschulhaus 697’243.50 768’728.20

121705 Planungskredit Zyklushaus 250’000.00 250’000.00

9 Finanzen und Steuern 947’243.50 768’728.20 250’000.00

Nettoergebnis 947’243.50 768’728.20 250’000.00

99 Nicht aufgeteilte Posten 947’243.50 768’728.20 250’000.00

Nettoergebnis 947’243.50 768’728.20 250’000.00

990 Nicht aufgeteilte Posten 947’243.50 768’728.20 250’000.00

Nicht aufgeteilte Posten 947’243.50 768’728.20 250’000.00

99000 Nicht aufgeteilte Posten 947’243.50 768’728.20 250’000.00

 Budget 2024  Rechnung 2024 Budget 2025 

17.01.2025 Seite 1
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Investitionsabrechnung

Projekt: Planung /Einbau neuer sanitärer Anlagen und Personenlift Schulhaus, Schulhausstrasse 7

Kredit BV 2023 Lifteinbau CHF 500'000.00

BV 2023 sanitäre Anlagen CHF 220'000.00

Nachtragskredit gem. fak. Referendum CHF 150'000.00

Total CHF 870'000.00

Abrechnung 2023 CHF 22'756.50

Abrechnung 2024 CHF 768'728.20

Total CHF 791'484.70

Zusammenfassung Total Ausgaben inkl. MWSt CHF 791'484.70

Total erteilte Kredite CHF 870'000.00

Budgetabweichung CHF 78'515.30 91.0 %

Total Ausgaben exkl. MWSt CHF 791'484.70

./. Baukostenbeiträge CHF 0.00

Abzuschreibendes Verwaltungsvermögen CHF 791'484.70
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Übersicht über neue einmalige und wiederkehrende Ausgaben

Neue einmalige Kosten 2025

Konto Beschreibung Betrag

21700.31370 Wand streichen altes Schulhaus CHF 5'000.00

21700.31370 Beleuchtung Schulzimmer altes Schulhaus CHF 12'000.00

21700.31370 Treppenversiegelung CHF 4'000.00

21700.31370 Rampe Hochwasserschutz CHF 25'000.00

21700.31370 Ersatz Danfoss-Ventile CHF 5'000.00

Neue wiederkehrende Kosten 2025

21700.31370 Unterhaltswartung Lift CHF 3'100.00

Finanzplan 2024 – 2029Finanzplan Primarschule Weesen

Konto Bezeichnung Rechnung Budget Budget Budget Budget Budget
2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ausgaben
30 Personalaufwand 2’175’847 2’411’950 2’460’189 2’509’393 2’559’581 2’610’772
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 403’079 517’370 527’717 538’272 549’037 560’018
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 245’439 260’584 203’796 186’096 186’096 172’554
34 Finanzaufwand 34’643 34’570 34’570 34’570 34’570 34’200
36 Transferaufwand 314’544 406’500 406’500 406’500 406’500 390’250
Total Ausgaben 3’173’552 3’630’974 3’632’772 3’674’831 3’735’784 3’767’794

Einnahmen
42 Entgelte 137’857 99’800 99’800 99’800 99’800 99’800
44 Finanzertrag 2’525 1’500 1’500 1’500 1’500 1’500
46 Transferertrag 43’216 30’000 30’000 30’000 30’000 30’000
Total Einnahmen 183’598 131’300 131’300 131’300 131’300 131’300

Finanzbedarf 2’989’954 3’499’674 3’501’472 3’543’531 3’604’484 3’636’494

Berechnung Steuerbedarf
Anzahl Einwohner, Gewichtung 30% 2’171 2’212 2’191 2’211 2’231 2’251
Politische Gemeinde Weesen 1’853 1’879 1’863 1’873 1’883 1’893
Politische Gemeinde Amden (Fli Amden) 318 333 328 338 348 358
Anzahl Schüler, Gewichtung 70% 158 169 169 169 169 158
Politische Gemeinde Weesen 136 147 147 147 147 136
Politische Gemeinde Amden (Fli Amden) 22 22 22 22 22 22
Steuerbedarf 2’989’954 3’499’674 3’501’472 3’543’531 3’604’484 3’636’494
Politische Gemeinde Weesen 2’567’141 3’022’714 3’025’149 3’058’117 3’107’356 3’108’546
Politische Gemeinde Amden 422’813 476’960 476’324 485’414 497’128 527’948
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Investitionsplan Primarschule Weesen

Beträge in 1'000 Franken
Investitionsplan Primarschule Weesen

Beträge in 1'000 Franken
Rechnung Budget Budget Budget Budget Budget

2024 2025 2026 2027 2028 2029
Verwaltungsvermögen

2170 Schulliegenschaften
Planung/Einbau san. Anlagen und Personenlift 768
Neubau Zyklushaus (Etappe 2) - Planungskredit 250 4’000 0
Umbaumassnahmen Primarschulhaus (Etappe 3) 775

Total Investitionen 768 250 4’000 0 775 0

Anmerkungen zu:

2025 Neubau Zyklushaus (Etappe 2)
Für die Umsetzung der 2. Etappe der Liegenschaftsstrategie - den Neubau eines Schulgebäudes für den Kindergarten und die 1. und 2. Klasse 
(Zyklushaus) wurde im Jahr 2024 ein Planungskredit beantragt. Die Ausschreibungsunterlagen für ausgesuchte Architekten sind in Arbeit.

2026 Neubau Zyklushaus (Etappe 2)
Nach Abschluss der Planungsarbeiten ist geplant, das Projekt an der Bürgerversammlung 2026 der Bürgerschaft vorzustellen und zeitnah mit
der Umsetzung zu beginnen.

2028 Umbaumassnahmen Primarschulhaus (Etappe 3)
Das Schulgebäude entspricht nicht mehr den heutigen Anforderungen an einen modernen Schulbetrieb. Daher sind Umbaumassnahmen
nötig.

17.01.2025

Anmerkungen zu:

2025 Neubau Zyklushaus (Etappe 2)
Für die Umsetzung der 2. Etappe der Liegenschaftsstrategie – den 
Neubau eines Schulgebäudes für den Kindergarten und die 1. und 
2. Klasse (Zyklushaus) wurde im Jahr 2024 ein Planungskredit 
beantragt. Die Ausschreibungsunterlagen für ausgesuchte Archi-
tekten sind in Arbeit.

2026 Neubau Zyklushaus (Etappe 2)
Nach Abschluss der Planungsarbeiten ist geplant, das Projekt an 
der Bürgerversammlung 2026 der Bürgerschaft vorzustellen und 
zeitnah mit der Umsetzung zu beginnen.

2028 Umbaumassnahmen Primarschulhaus (Etappe 3)
Das Schulgebäude entspricht nicht mehr den heutigen Anforde-
rungen an einen modernen Schulbetrieb. Daher sind Umbau-
massnahmen nötig.



Geschäftsbericht 2024
Seite 16

Finanzierungsausweis 2024

Budget Rechnung Budget
Bezeichnung 2024 2024 2025
Ausgaben 3’387’200.00 3’173’552.20 3’630’974.00
Einnahmen 129’800.00 183’598.40 131’300.00
Finanzbedarf 3’257’400.00 2’989’953.80 3’499’674.00

Minderausgaben 267’446.20

Berechnung Steuerbedarf
Anzahl Einwohner, Gewichtung 30% 2’171 2’171 2’212
Politische Gemeinde Weesen 1’853 1’853 1’879
Politische Gemeinde Amden (Fli Amden) 318 318 333
Anzahl Schüler, Gewichtung 70% 158 158 169
Politische Gemeinde Weesen 136 136 147
Politische Gemeinde Amden (Fli Amden) 22 22 22
Steuerbedarf 3’257’400.00 2’989’953.80 3’499’674.00
Politische Gemeinde Weesen 2’796’767.00 2’567’140.73 3’022’713.90
Politische Gemeinde Amden 460’633.00 422’813.07 476’960.10

Minderausgaben für die Politischen Gemeinden 267’446.20
Politische Gemeinde Weesen 229’626.27
Politische Gemeinde Amden 37’819.93
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Geldflussrechnung 2024Geldflussrechnung 2024

Beschreibung 31.12.2023 31.12.2024
Jahresergebnis 0.00 0.00

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 245’439.05 245’438.99

Veränderung Forderungen -18’708.75 -2’386.30
Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzung 8’980.12 2’969.90
Veränderung Vorräte 0.00 0.00

Veränderung Darlehen 0.00 0.00

Veränderung Laufende Verbindlichkeiten 11’267.50 -2’305.49
Veränderung Steuerbezug 0.00 0.00

Veränderung Passive Rechnungsabgrenzung -19’669.60 -59.35

Veränderung Kurzfristige Rückstellungen 0.00 0.00

Veränderung Langfristige Rückstellungen 0.00 0.00

Veränderung Spezialfinanzierungen/Fonds im Fremdkapital 0.00 0.00

Veränderung Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 0.00 0.00

Veränderung Fonds im Eigenkapital 0.00 0.00

Veränderung Vorfinanzierungen 0.00 0.00

Veränderung Ausgleichsreserve 0.00 0.00

Veränderung Reserve Werterhalt Finanzvermögen 0.00 0.00

Veränderung Neubewertungsreserve Finanzvermögen 0.00 0.00

Veränderung Spezialfinanzierungen, Fonds, übriges Eigenkapital 0.00 0.00

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 227’308.32 243’657.75

Veränderung kurzfristige Finanzanlagen Finanzvermögen 0.00 0.00

Veränderung Sachanlagen Finanzvermögen 0.00 0.00

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 0.00 0.00

Ausgaben (-) Investitionsrechnung -22’756.50 -768’728.20
Einnahmen (+) Investitionsrechnung 0.00 0.00

Nettoinvestitionen -22’756.50 -768’728.20

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -22’756.50 -768’728.20

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -22’756.50 -768’728.20

Zunahme (+) / Abnahme (-) kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -81’321.04 45’672.34
Zunahme (+) / Abnahme (-) langfristige Finanzverbindlichkeiten -200’000.00 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -281’321.04 45’672.34

Total Geldfluss -76’769.22 -479’398.11

Bestand flüssige Mittel 1’091’099.34 1’014’330.12
Bestand flüssige Mittel 1’014’330.12 534’932.01
Veränderung flüssige Mittel -76’769.22 -479’398.11
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Bilanz

Primarschulgemeinde Weesen Bilanz 2024

01. Januar 2024 Veränderung  (brutto) 31. Dezember 2024

   Zuwachs Abgang  

Bilanz 

1 Aktiven 3’895’693.66 4’867’256.24 4’823’948.74 3’939’001.16

10 Finanzvermögen 1’084’096.27 4’098’528.04 4’578’509.75 604’114.56

14 Verwaltungsvermögen 2’811’597.39 768’728.20 245’438.99 3’334’886.60

2 Passiven -3’895’693.66 8’889’125.11 8’845’817.61 -3’939’001.16

20 Fremdkapital -3’895’693.66 8’889’125.11 8’845’817.61 -3’939’001.16

200 Laufende Verbindlichkeiten -77’549.70 8’495’848.27 8’498’153.76 -75’244.21

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -221’773.86 267’446.20 221’773.86 -267’446.20

204 Passive Rechnungsabgrenzungen -370.10 310.75 370.10 -310.75

205 Kurzfristige Rückstellungen 125’519.89 125’519.89

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -3’596’000.00 -3’596’000.00

17.01.2025 Seite 1



Seite 19
A

bs
ch

re
ib

un
gs

pl
an

 P
ri

m
ar

sc
hu

le

A
bs

ch
re

ib
un

gs
pl

an
 P

rim
ar

sc
hu

le

A
bs

ch
re

ib
un

gs
da

ue
r 

na
ch

 R
M

SG

Ve
rw

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

A
nl

ag
ek

at
eg

or
ie

Ti
lg

un
gs

pe
rio

de
2’

81
1’

59
7.

39
76

8’
72

8.
20

24
5’

43
8.

99
3’

33
4’

88
6.

60
26

0’
58

3.
79

21
7

Sc
hu

lli
eg

en
sc

ha
fte

n
2’

75
8’

49
7.

39
76

8’
72

8.
20

22
7’

73
8.

99
3’

29
9’

48
6.

60
24

2’
88

3.
79

U
m

ba
u 

al
te

s 
Sc

hu
lh

au
s/

Pr
im

ar
sc

hu
lh

au
s

H
oc

hb
au

te
n

20
01

 - 
20

25
25

72
’4

22
.5

0
36

’2
11

.2
5

36
’2

11
.2

5
36

’2
11

.2
5

Al
te

s 
Se

ku
nd

ar
sc

hu
la

re
al

 a
n 

de
r L

in
th

H
oc

hb
au

te
n

20
04

 - 
20

28
25

60
’2

36
.4

0
12

’0
47

.2
5

48
’1

89
.1

5
12

’0
47

.2
5

D
ac

hs
an

ie
ru

ng
 P

rim
ar

sc
hu

lh
au

s
H

oc
hb

au
te

n
20

14
 - 

20
38

25
23

1’
88

6.
35

15
’4

59
.1

0
21

6’
42

7.
25

15
’4

59
.1

0
U

m
ba

u 
un

d 
Sa

ni
er

un
g 

PS
/T

ur
nh

al
le

H
oc

hb
au

te
n

20
15

 - 
20

39
25

1’
79

9’
55

8.
35

11
2’

47
2.

40
1’

68
7’

08
5.

95
11

2’
47

2.
40

Ei
nb

au
 L

ift
 P

rim
ar

sc
hu

lh
au

s
H

oc
hb

au
te

n
20

25
 - 

20
49

25
22

’7
56

.5
0

76
8’

72
8.

20
79

1’
48

4.
70

31
’6

59
.4

0
Pa

us
en

pl
at

zü
be

rd
ac

hu
ng

en
H

oc
hb

au
te

n
20

22
 - 

20
41

20
80

’1
27

.3
3

4’
45

1.
50

75
’6

75
.8

3
4’

45
1.

50
Pa

us
en

pl
at

z 
Ü

br
ig

e 
Ti

ef
ba

ut
en

20
22

 - 
20

61
40

37
2’

96
8.

03
9’

81
4.

95
36

3’
15

3.
08

9’
81

4.
95

Pa
rk

pl
ät

ze
Ü

br
ig

e 
Ti

ef
ba

ut
en

20
22

 - 
20

61
40

59
’1

17
.9

5
1’

55
5.

75
57

’5
62

.2
0

1’
55

5.
75

Pl
an

un
gs

kr
ed

it 
Sc

hu
lra

um
er

w
ei

te
ru

ng
üb

rig
e 

im
m

at
. A

nl
ag

en
20

15
 - 

20
24

10
8’

78
6.

10
8’

78
6.

10
0.

00
0.

00
Pr

oj
ek

tie
ru

ng
sk

os
te

n 
Sa

ni
er

un
g 

C
ha

le
t

üb
rig

e 
im

m
at

. A
nl

ag
en

20
15

 - 
20

24
10

4’
58

6.
60

4’
58

6.
60

0.
00

0.
00

Pa
us

en
pl

at
zg

es
ta

ltu
ng

 P
rim

ar
sc

hu
lh

au
s

üb
rig

e 
im

m
at

. A
nl

ag
en

20
15

 - 
20

24
10

3’
14

1.
84

3’
14

1.
84

0.
00

0.
00

Pl
an

un
gs

kr
ed

it/
Te

ilu
m

se
tz

un
g 

Au
ss

en
ra

um
üb

rig
e 

im
m

at
. A

nl
ag

en
20

19
 - 

20
28

10
7’

47
5.

00
1’

49
5.

00
5’

98
0.

00
1’

49
5.

00
Sp

ie
lg

er
ät

e
M

ob
ilie

n
20

22
 - 

20
25

4
35

’4
34

.4
4

17
’7

17
.2

5
17

’7
17

.1
9

17
’7

17
.1

9

21
9

O
bl

ig
at

or
is

ch
e 

Sc
hu

le
, ü

br
ig

e
53

’1
00

.0
0

0.
00

17
’7

00
.0

0
35

’4
00

.0
0

17
’7

00
.0

0
N

eu
er

 S
ch

ul
bu

s 
M

ob
ilie

n
20

23
 - 

20
26

4
53

’1
00

.0
0

0.
00

17
’7

00
.0

0
35

’4
00

.0
0

17
’7

00
.0

0
.

m
ut

m
as

sl
ic

he
r 

B
uc

hw
er

t 
31

.1
2.

20
24

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n 

20
25

B
uc

hw
er

t 
01

.0
1.

20
24

N
et

to
-

in
ve

st
iti

on
en

 
20

24
A

bs
ch

re
ib

un
ge

n
20

24

17
.0
1.
20

25



Geschäftsbericht 2024
Seite 20

Anhang der Jahresrechnung 2024

Grundsätze der Rechnungslegung ein-
schliesslich der wesentlichen Bilanzie-
rungs- und Bewertungsgrundsätze

Angewendetes Regelwerk
Die vorliegende Rechnung wurde in Über-
einstimmung mit dem Gemeindegesetz 
(sGS 151.2) und der Verordnung über den 
Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) 
erstellt. Es werden die allgemeinen Grund-
lagen und Grundsätze der Rechnungsle-
gung der St.Galler Gemeinden angewen-
det.

Rechnungslegungsgrundsätze
Die Grundsätze zur Rechnungslegung rich-
ten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemein-
degesetzes.

Bruttodarstellung
Aufwände und Erträge, Ausgaben und 
Einnahmen sowie Aktiven und Passiven 
werden getrennt voneinander, ohne 
gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe 
ausgewiesen.

Fortführung
Für die Rechnungslegung ist die Fortfüh-
rung der Tätigkeit der Gemeinden weglei-
tend.

Periodenabgrenzung
Aufwände und Erträge werden in derjeni-
gen Periode erfasst, in der sie verursacht 
werden.

Vergleichbarkeit
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde 
und der Verwaltungseinheiten sollen so-
wohl untereinander als auch über die Zeit 
hinweg vergleichbar sein.

Stetigkeit
Die Grundsätze der Rechnungslegung blei-
ben nach Möglichkeit während eines län-
geren Zeitraums unverändert.

Verständlichkeit
Die Informationen müssen klar und nach-
vollziehbar sein.

Wesentlichkeit
Sämtliche Informationen im Hinblick auf 
die Adressaten, die für eine rasche und um-
fassende Beurteilung der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage notwendig sind, sind 
offenzulegen. Nicht relevante Informatio-
nen sollen ausgelassen werden.

Zuverlässigkeit
Die Informationen sollen richtig sein und 
glaubwürdig dargestellt werden (Richtig-
keit). Der wirtschaftliche Gehalt soll die 
Abbildung bestimmen (wirtschaftliche 
Betrachtungsweise). Die Informationen 
sollen willkürfrei und wertfrei dargestellt 
werden (Vollständigkeit).
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Bilanzierung und Bewertung

Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die Bilanzierungs-
grundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die Bewertungsgrundsätze 
fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen
Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen.

Bilanzierung und Bewertung

Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die
Bilanzierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist,
legen die Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen
Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung
öffentlicher Aufgaben dienen.

Definition und Bilanzierung Bewertung
100 Flüssige Mittel und

kurzfristige Geldanlagen
Jederzeit verfügbare Geldmittel und Sichtguthaben Nominalwert, Fremdwährungen sind 

zum Tageskurs per Bilanzstichtag 
umgerechnet

101 Forderungen Guthaben, die auf einem öffentlich-rechtlichen oder 
privat-rechtlichen Anspruch der Gemeinde gegenüber 
Dritten beruhen. Es handelt sich dabei um 
Forderungen, die ihrer Natur nach kurzfristig 
realisierbar sind und deshalb entsprechend ihrer 
Fälligkeit in flüssige Mittel umgewandelt werden.
Forderungen werden verbucht, wenn die 
entsprechende Lieferung oder Leistung erbracht ist 
und der Nutzen an den Käufer beziehungsweise 
Leistungsbezüger übergegangen ist.

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert,
Einzelbewertungsmethode

104 Aktive
Rechnungsabgrenzungen

Forderungen oder Ansprüche aus Lieferungen und 
Leistungen des Rechnungsjahres, die noch nicht in 
Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, aber der 
Rechnungsperiode zuzuordnen sind.
Vor dem Bilanzstichtag getätigte Ausgaben oder 
Aufwände, die der folgenden Rechnungsperiode zu 
belasten sind.

Nominalwert 

Verwaltungsvermögen

Das Verwaltungsvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung öffentlicher

tionsrechnung erfolgen. Abgänge erfolgen durch Abschreibung sowie durch Übertragung in das
Finanzvermögen bei Veräusserung oder Entwindung.

Definition und Bilanzierung Bewertung
140 Sachanlagen VV Sachgüter, die für die Erfüllung öffentlicher Aufgaben 

benötigt werden (z.B. Strassen, Hochbauten, 
Wasserbauten, Mobilien) Aktivierung der 
Investitionsausgaben, wenn sie die 
Aktivierungsgrenze übersteigen.

Anschaffungs- / Herstellkosten unter 
Abzug planmässiger Abschreibungen

142 Immaterielle Anlagen VV Nicht-physische Vermögensgegenstände wie 
Software, Lizenzen, Planungsausgaben (z.B. 
Ortsplanungen) Aktivierung der Investitionsausgaben, 
wenn sie die Aktivierungsgrenze übersteigen.

Anschaffungs- / Herstellkosten unter 
Abzug planmässiger Abschreibungen

Kontengruppe

Kontengruppe

Aufgaben dienen. Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investi-

Finanzverwaltung Weesen, 22.01.2025
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Kontengruppe
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Finanzverwaltung Weesen, 22.01.2025

Bilanzierung und Bewertung

Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die
Bilanzierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist,
legen die Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen
Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung
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zum Tageskurs per Bilanzstichtag 
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101 Forderungen Guthaben, die auf einem öffentlich-rechtlichen oder 
privat-rechtlichen Anspruch der Gemeinde gegenüber 
Dritten beruhen. Es handelt sich dabei um 
Forderungen, die ihrer Natur nach kurzfristig 
realisierbar sind und deshalb entsprechend ihrer 
Fälligkeit in flüssige Mittel umgewandelt werden.
Forderungen werden verbucht, wenn die 
entsprechende Lieferung oder Leistung erbracht ist 
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Fremdkapital
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraumes zurückbezahlt werden müssen.

Fremdkapital
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraumes
zurückbezahlt werden müssen.

Definition und Bilanzierung Bewertung
200 Laufende Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

oder anderen betrieblichen Aktivitäten, die innerhalb 
eines Jahres fällig sind oder fällig werden können. 
Laufende Verbindlichkeiten werden bilanziert, wenn 
ihr Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit 
liegt und der Mittelabfluss zur Erfüllung sicher oder 
wahrscheinlich ist.

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert

201 Kurzfristige
Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften bis 1 
Jahr Laufzeit.

Nominalwert

204 Passive
Rechnungsabgrenzungen

Verbindlichkeiten aus dem Bezug von Lieferungen 
und Leistungen des Rechnungsjahres, die noch nicht 
in Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, aber 
der Rechnungsperiode zuzuordnen sind. Vor dem 
Bilanzstichtag eingegangene Erträge oder 
Einnahmen, die der folgenden Rechnungsperiode 
gutzuschreiben sind.

Nominalwert

205 Kurzfristige Rückstellungen Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwarteter 
oder wahrscheinlicher Mittelabfluss in der folgenden 
Rechnungsperiode. Eine Rückstellung ist zu bilden, 
wenn es sich um eine gegenwärtige Verpflichtung 
handelt, deren Ursprung in einem Ereignis der 
Vergangenheit liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung 
der Verpflichtung wahrscheinlich ist 
(Eintrittswahrscheinlichkeit über 50 Prozent), die 
Höhe der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden 
kann und der Betrag wesentlich ist.

nach allgemein anerkannten 
Grundsätzen

206 Langfristige
Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften über 
1 Jahr Laufzeit.

Nominalwert

Kontengruppe

Finanzverwaltung Weesen, 22.01.2025
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Rechnungsperiode. Eine Rückstellung ist zu bilden, 
wenn es sich um eine gegenwärtige Verpflichtung 
handelt, deren Ursprung in einem Ereignis der 
Vergangenheit liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung 
der Verpflichtung wahrscheinlich ist 
(Eintrittswahrscheinlichkeit über 50 Prozent), die 
Höhe der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden 
kann und der Betrag wesentlich ist.

nach allgemein anerkannten 
Grundsätzen

206 Langfristige
Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften über 
1 Jahr Laufzeit.

Nominalwert

Kontengruppe

Finanzverwaltung Weesen, 22.01.2025

Fremdkapital
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraumes
zurückbezahlt werden müssen.

Definition und Bilanzierung Bewertung
200 Laufende Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

oder anderen betrieblichen Aktivitäten, die innerhalb 
eines Jahres fällig sind oder fällig werden können. 
Laufende Verbindlichkeiten werden bilanziert, wenn 
ihr Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit 
liegt und der Mittelabfluss zur Erfüllung sicher oder 
wahrscheinlich ist.

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert

201 Kurzfristige
Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften bis 1 
Jahr Laufzeit.

Nominalwert

204 Passive
Rechnungsabgrenzungen

Verbindlichkeiten aus dem Bezug von Lieferungen 
und Leistungen des Rechnungsjahres, die noch nicht 
in Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, aber 
der Rechnungsperiode zuzuordnen sind. Vor dem 
Bilanzstichtag eingegangene Erträge oder 
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Nominalwert
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(Eintrittswahrscheinlichkeit über 50 Prozent), die 
Höhe der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden 
kann und der Betrag wesentlich ist.

nach allgemein anerkannten 
Grundsätzen
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Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften über 
1 Jahr Laufzeit.

Nominalwert

Kontengruppe

Finanzverwaltung Weesen, 22.01.2025
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Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegenüber dem 
Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 26. Juni 2018 linear über folgende Nutzungsdauern abgeschrieben:

Anlagekategorie Nutzungsdauer

Böden –

Strassen, Verkehrswege 30 Jahre

Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 60 Jahre

Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 Jahre

Wasserbau 40 Jahre

Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre

Kanal- und Leitungsnetze 40 Jahre

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 40 Jahre

Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 25 Jahre

Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 25 Jahre

Waldungen, Alpen –

Mobilien 4 Jahre

Maschinen 4 Jahre

Fahrzeuge 4 Jahre

Spezialfahrzeuge 10 Jahre

Hardware 3 Jahre

Anlagen im Bau –

Übrige Sachanlagen nach erwarteter Nutzungsdauer

Software 3 Jahre

Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre

Planungskosten 10 Jahre

Übrige Immaterielle Anlagen 5 Jahre

Darlehen –

Beteiligungen, Grundkapitalien –

Investitionsbeiträge gemäss Anlagekategorie des finanzierten Objekts

Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 26. Juni 2018 Fr. 50'000.00, wobei Darlehen und Beteiligungen unabhängig 
von ihrer Höhe aktiviert werden.

Abbildung 4
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Beteiligungsspiegel

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung dann, wenn:

	 –  eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
	 –  höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
	 –  die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

Beteiligungsspiegel

Logopädischer Dienst Linthgebiet
Zweckverband 
Beratung und Betreuung
Die Primarschulgemeinde Weesen ist eine von 11 Schulgemeinden im Zweckverband. 
Übernahme des jährlichen Betriebsdefizits im Verhältnis der Schülerzahlen, 
Stichtag 31. August, 25% vom Betriebsdefizit; der Anzahl Lektionen, 75% vom Betriebsdefizit. 
Amden, Schänis, Benken, Kaltbrunn, Gommiswald, Uznach, Schmerikon, Rapperswil-Jona, 
Eschenbach, Weesen und Oberstufenschulgemeinde Weesen-Amden
0.00
Keine
Fr.       35'626.45  
Fr. 2'279'656.75

Keine

Name 
Rechtsform
Tätigkeit
Anteil der Primarschulgemeinde Weesen

Miteigentümer an der Organisation 
(Primar-/ Oberstufenschulgemeinden) 
Buchwert
Eigene Untergesellschaften 
Zahlungsströme im Berichtsjahr 
Gesamtaufwand der 
angeschlossenen Gemeinden 
Aussagen zu spezifischen Risiken

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung dann, wenn:

– eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
– höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
– die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

27.01.2025
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Rückstellungsspiegel

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Primarschulgemeinde.

Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:
	 – � die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Primarschulgemeinde zugunsten Dritter  

eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;
	 –  weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

Rückstellungsspiegel
Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Primarschulgemeinde.

01.01.2024 Veränderung  (brutto) 31.12.2024
   Zuwachs Abgang  

205 Kurzfristige Rückstellungen 125’519.89 125’519.89

2051 Kurzfristige Rückstellungen für andere 
Ansprüche des Personals 125’219.89 125’519.89

205100 Rückstellung 13. Monatslohn 125’519.89 125’519.89

20.01.2025 Seite 1

Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:
– die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Primarschulgemeinde zugunsten
    Dritter eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;
– weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

Bezeichnung Geschätzter Betrag per 31.12.
Keine 0.00
Total Gewährleistungsverpflichtungen 0.00

Finanzverwaltung Weesen, 22.01.2025
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Zweckverbände und regionale Zusammenschlüsse

Inventar Liegenschaften Primarschulgemeinde Weesen

per 31.12.2024

Zweckverbände und regionale Zusammenschlüsse

Zweckverbände Budget Rechnung Budget
Gemeindeanteile 2024 2024 2025

Zweckverband Logopädischer Dienst Linthgebiet 66’000 39’475 79’000

Regionale Zusammenschlüsse Budget Rechnung Budget
Gemeindeanteile 2024 2024 2025

Regionale Fachstelle für Datenschutz 300 300 300

20.01.2025 Seite 1

per 31.12.2024

Parz. Vers. Fläche Datum Verkehrs-
Nr. Nr. in m2 Schätzung wert

Verwaltungsvermögen 3’533’000 2’779’398 

Schulhausstrasse 5/7 altes Schulhaus und 
Turnhalle

59 204, 205, 
618

3’499 08.11.2017 2’770’000 2’743’187 

Schulhausstrasse 9/a altes 
Sekundarschulareal 
an der Linth

58 207 2’688 05.09.2019 369’000 36’211 

Hofstrasse 11 Kindergarten/Pfarrei-
heim, StWE, 
Wertquote 50%

183  
551/10001

673 1’698 05.09.2019 394’000 

Lage Objekte Buchwert

Inventar Liegenschaften Primarschulgemeinde Weesen

20.01.2025
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission  
zur Jahresrechnung 2024

An die Bürgerversammlung der Gemeinde Weesen 

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jahresrechnung der Primarschulgemeinde Weesen, bestehend aus Bericht-
erstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang sowie die Amtsführung für das am  
31. Dezember 2024 abgeschlossene Rechnungsjahr und das Budget 2025 geprüft. 

Verantwortung des Schulrates
Der Schulrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung und des Budgets sowie die Amtsführung in Übereinstimmung mit den 
kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Imple-
mentierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei von 
wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Schulrat für die Anwendung 
sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung und das Budget sowie die Amts-
führung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorgenommen. Die Prüfung 
haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen 
falschen Angaben ist. Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen 
für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im 
pflichtgemässen Ermessen der Prüferin bzw. des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in 
der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt die Prüferin bzw. 
der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen 
entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems 
abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der 
Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil 
bilden. Für die Prüfung der Jahresrechnung haben wir die Revisionsstelle BDO AG, St. Gallen beauftragt. Die Prüfergebnisse der  
BDO AG haben wir für unser Prüfungsurteil berücksichtigt.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrechnung und die Amtsführung für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene 
Rechnungsjahr sowie das Budget 2025 den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften. 

Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähigung gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht 
vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:
1.	 Die Jahresrechnung 2024 der Primarschulgemeinde Weesen sei zu genehmigen.
2.	 Der Antrag des Rates über das Budget für das Rechnungsjahr 2025 sei zu genehmigen.

Weesen, 14. Februar 2025	 Die Geschäftsprüfungskommission 

	 Bianca Egger (Präsidentin)	 Marisa Niederer (Schreiberin)

	 Sandra Plüss (Mitglied)
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Anträge des Primarschulrates zu Jahresrechnung 2024 und Budget 2025

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger

Der Primarschulrat beantragt Ihnen:

1.	 Die Jahresrechnung 2024 der Primarschulgemeinde Weesen zu genehmigen.
2.	 Das Budget 2025 zu genehmigen.

	 Für den Primarschulrat Weesen
	 Jan Gerig, Schulratspräsident
	 Vera Ohms-Schorno, Leiterin Schulverwaltung



Seite 31

Bericht des Primarschulrates

Die Legislaturperiode 2021–2024 wurde mit 
dem Geschäftsjahr 2024 erfolgreich abge-
schlossen. Zu Beginn der vergangenen  
Legislaturperiode, die von Rhea Gisler prä-
sidiert wurde, hatte der Schulrat zwei Legis-
laturziele festgelegt:

Legislaturziel 1: Erstellung und Umset-
zung eines Leitbildes
Das Leitbild wurde erstellt und die Ziele 
werden in regelmässigen Abständen an 
den Teamsitzungen evaluiert. Sie dienen 
den Lehrpersonen und der Schulleitung als 
Orientierungspunkte und bieten gewinn-
bringende Ansätze für den Schulunterricht.

Legislaturziel 2: Verbindlicher Plan des 
Liegenschaftsprojektes (Umbau oder 
Neubau)
Die 1. Etappe des Liegenschaftsprojektes 
konnte mit dem Einbau des Lifts und der 
Renovation der WC-Anlagen umgesetzt 
und abgeschlossen werden. 
Die 2. Etappe beschäftigte sich mit der 
Frage eines Umbaus oder Neubaus. Wie an 
der Bürgerversammlung 2024 dargelegt, 
spricht alles für den Neubau eines Zyklus-
hauses. Die Planung und Erarbeitung eines 
Vorprojektes sind derweil in Arbeit. 

Für die nächste Legislaturperiode hat die 
Bürgerschaft Jan Gerig als Schulratspräsi-
dent gewählt. Unter seiner Leitung findet 
am 14. März 2025 eine Klausurtagung statt, 
um die Legislaturziele für die Periode 2025-
2028 festzulegen.

Neben der Liegenschaftsstrategie hat sich 
der Schulrat an 11 ordentlichen Sitzungen 
mit 129 traktandierten Geschäften ausein-
andergesetzt und weitere Themen in diver-
sen Kommissions- und Ressortssitzungen 
behandelt:

Themenschwerpunkte 2024
Ressorts und Kommissionen

Bibliothek
Die Neustrukturierung der Bibliothek im Jahr 
2023 war ein grosser Gewinn für Weesen 
und die Primarschüler und -schülerinnen.

Durch ein Sonderbudget und getätigte 
Neuanschaffungen wurde das Bücheran-
gebot stark erweitert, sodass nun qualitativ 
und quantitativ eine ansprechendere Aus-
wahl vorhanden ist.
Auch die Sonderveranstaltungen der Bib-
liothek werden sehr geschätzt. Wir danken 
an dieser Stelle den beiden engagierten 
Bibliothekarinnen Franziska Büsser und 
Sandrine Noverraz.

Datenschutz
Im November 2024 fand eine Datenschutz-
Prüfung der regionalen Datenschutzfach-
stelle Rapperswil-Jona statt. Diese stellt in 
ihrem Bericht fest, dass die zuständigen 
Personen für den Datenschutz in der Pri-
marschule Weesen eine sehr hohe Sensibi-
lität für den Datenschutz zeigen und dies 
während des Schulalltags auch aktiv gelebt 
wird. So wird auch die wichtige Vorbild-
funktion in der Aussenwirkung pflichtbe-
wusst wahrgenommen, dass die Primar-
schule Weesen mit den ihr anvertrauten 
Personendaten sorgsam und verantwor-
tungsvoll umgeht.

Finanzen
Die Finanzkommission hat im Jahr 2024 
eine vertiefte IKS-Prüfung (Internes Kont-
rollsystem) der Debitoren- und Kreditoren-
prozesse durchgeführt. Die Prozesse wur-
den aus IKS-Sicht durchleuchtet und auf 
mögliche Risiken überprüft. Erfreulicher-
weise konnten keine Mängel festgestellt 
werden. Die seit 2017 laufend feinjustierten 
Prozesse sind IKS-technisch hieb- und 
stichfest. Des Weiteren wurde auch die re-
guläre IKS-Review, welche zweijährlich alle 
IKS-Aspekte der Schule nach definierten 
Vorgaben prüft, durchgeführt und der IKS-
Risikobericht erstellt. Auch hier konnten 
keine nennenswerten weiteren nötigen 
Massnahmen identifiziert werden. 

Informatik
Die IT-Kommission hat im Jahr 2024 an der 
Aufarbeitung und Aktualisierung des IT-In-
ventars der Schule gearbeitet, um umfas-
sende und aktuelle Transparenz über den 
Bestand zu erhalten. Auch eine Mittelfrist-

planung wurde 
erarbeitet, damit die IT-In-
frastruktur rollierend erneuert 
werden kann. Dies hat den Vorteil, dass 
einerseits eine aktuelle und sichere IT-Infra-
struktur gewährleistet wird, anderseits stark 
schwankende periodische Investitionen 
vermieden werden können. Die Mittelfrist-
planung ist bereits in das Budget 2025 ein-
geflossen und bildet fortan Bestandteil 
sowie Basis der regulären Erfolgsrech-
nungsbudgetierung.

Liegenschaftskommission
Die Liegenschaftskommission sorgt dafür, 
dass die Infrastruktur in einem guten und 
sicheren Zustand ist. So wurden im Jahr 
2024 die alten Elektroverteiler mit moder-
nen FI-Schaltern ausgerüstet, die Beleuch-
tung im Gang des alten Schulhauses 
ersetzt, die Leuchtkörper im alten Hand-
arbeitszimmer ausgetauscht und mit dem 
Austausch der Danfoss-Reglern für die 
Radiatoren begonnen.

Auch in der Aussenanlage gab es einiges zu 
tun: Bäume mussten fachmännisch ge-
schnitten bzw. gefällt werden. Für die Un-
krautvernichtung steht neu eine Heizlanze 
zur Verfügung, um auf Pestizide verzichten 
zu können.

Mittagstisch und schulergänzende Be-
treuung (SEB)
Im Sommer 2024 wurde das Angebot des 
Schülerhorts Gwunderland erweitert, so 
dass nun ein umfassendes Betreuungs- und 
Ferienangebot für die Schüler und Schüle-
rinnen vom Kindergarten bis zur 6. Klasse 
besteht. Das Angebot wird rege genutzt, 
besonders der Mittagstisch ist an einigen 
Wochentagen sehr gut besucht.
Auch das Angebot der Tagesfamilien Linth-
gebiet findet weiterhin grossen Anklang.

Musikschule
Bereits seit Sommer 2023 leitet Claudia 
Carneiro unsere Musikschule. In dieser Zeit 
hat sie sich mit großem Engagement und 
spürbarer Motivation den vielfältigen Auf-
gaben dieser verantwortungsvollen Position 
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gewidmet. Der Einstieg war geprägt von 
neuen Herausforderungen, die sowohl orga-
nisatorische als auch strukturelle Anpassun-
gen erforderten.
Es war wichtig, bestehende Abläufe zu ver-
stehen, Probleme zu analysieren und gleich-
zeitig zukunftsorientierte Massnahmen zu 
entwickeln. Dabei zeigte Claudia Carneiro 
eine hohe Belastbarkeit sowie die Bereit-
schaft, auf die Bedürfnisse der Musiklehrper-
sonen, der Schüler und Schülerinnen sowie 
der gesamten Musikschule einzugehen.

Wissenswertes und weitere Infos zu den 
Aktivitäten, wie zum Beispiel Musizier-
stunde oder Jahreskonzert, finden sie im 
Jahresbericht der Musikschule Weesen.

Pädagogik-Kommission
Das Pilotprojekt «Naturtage» wurde erfolg-
reich umgesetzt und wird zukünftig als 
fester Bestandteil ins Jahresprogramm auf-
genommen. In Halb- oder Tagesveranstal-
tungen erhalten die Kinder die Möglichkeit, 
Lerninhalte in der Natur zu erarbeiten und 

die Lebensräume von Pflanzen sowie Tieren 
besser kennenzulernen. Diese ausserschu-
lischen Aktivitäten bereichern die vielen 
Unterrichtsstunden in den Schulzimmern 
und leisten einen Beitrag zur Bildung nach-
haltiger Entwicklung, die im Lehrplan ver-
ankert ist.

Im Sommer wurde ein zahlreicher Jahrgang 
im Kindergarten eingeschult. Um dies auf-
zufangen, bewilligte der Schulrat eine zu-
sätzliche kleine Kindergartenklasse, die für 

Organigramm
(Stand: 01.01.2025)
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zwei Jahre bestehen bleiben soll. Neben der 
neuen Klassenlehrperson für den Entlas-
tungskindergarten wurden zwei Lehrperso-
nen für die 1. und 3. Primarstufe verpflichtet. 

Trotz des akuten Lehrpersonenmangels 
konnten diese Stellen erfolgreich besetzt 
werden, da die Primarschule Weesen als 
attraktiver Arbeitsort gilt. Die neuen Lehr-
personen haben sich schnell ins Team inte-
griert und mit den lokalen Gegebenheiten 
vertraut gemacht. Nun liegt der Fokus dar-
auf, die Zusammenarbeit und Schulent-
wicklung gemeinsam voranzutreiben.

Auffällige Verhaltensweisen und geringere 
Leistungsbereitschaft von einigen unserer 
Schüler und Schülerinnen stellen weiterhin 
eine Herausforderung dar. Auch in einer 
Wohlstandsgesellschaft mit digitalen Hilfs-
mitteln ist es wichtig, dass alle ihr Potential 
entwickeln, damit sie zukünftig als Erwach-
sene ihren Beitrag in der Gesellschaft leisten 
können. Um diesen Anforderungen gerecht 
zu werden, setzen die Lehrpersonen auf an-
gepasste Unterrichtsformen sowie individu-
elle Fördermassnahmen, besuchen Weiter-
bildungsangebote und werden von 
Klassenassistenzen unterstützt. 

Personalkommission
Seit Sommer 2023 ist Giorgio Cavezzan als 
Schulleiter und Lehrer an unserer Schule 
tätig. In dieser Zeit hat er sich mit viel Moti-
vation und grossem Engagement in seine 
anspruchsvolle Rolle eingearbeitet. Trotz 
zahlreicher Herausforderungen, die sowohl 
struktureller als auch organisatorischer Na-
tur waren, hat er stets lösungsorientiert an 
der Weiterentwicklung unserer Schule ge-
arbeitet.
Die Anfangsphase war geprägt von der 
Notwendigkeit, sich in die neuen Abläufe 
und Gegebenheiten einzuarbeiten und 
gleichzeitig akute Schwierigkeiten zu be-
wältigen. Dieser Prozess erforderte Zeit und 
Anpassung, doch Giorgio Cavezzan hat 
kontinuierlich seine Führungsqualitäten ge-
stärkt und wichtige Fortschritte erzielt.
Sein Einsatz, seine Lernbereitschaft und sein 
Engagement für das Wohl der Primarschule 
Weesen sind bemerkenswert und wir sind 
sehr dankbar für seine wertvolle Arbeit.

Für die Personalkommission ist das vergan-
gene Jahr ansonsten ruhig verlaufen. Alle 
personellen Anliegen konnten auf der 
Ebene Schulleitung und Schulratspräsidium 
souverän und kompetent behandelt wer-
den.

Schulaufsicht
Die Abteilung Aufsicht und Schulqualität 
des Amtes für Volksschule hat im Rahmen 
einer Schwerpunktprüfung im Jahr 2024 
personalrechtliche Angelegenheiten, die 
Umsetzung der schulergänzenden Betreu-
ung sowie die Unterrichtsqualität geprüft. 
In allen drei Bereichen bescheinigt die 
Schulaufsicht der Primarschule Weesen eine 
sehr gute Arbeitsqualität. 

Schulbetrieb
Wissenswertes rund um den Schulbetrieb 
können Sie dem Bericht unseres Schullei-
ters, Giorgio Cavezzan, entnehmen. Der 
Jahresbericht von unserer Musikschulleite-
rin, Claudia Carneiro, informiert Sie über die 
Aktivitäten der Musikschule Weesen.

Schlusswort und Dank
In den vergangenen vier Jahren der Legis-
laturperiode haben wir viel gemeinsam 
gestaltet, bewegt, in Bewegung gebracht 
und auch viel Neues gelernt. Wir schauen 
zuversichtlich auf die kommende Legisla-
turperiode, die sicherlich ebenso dyna-
misch verlaufen wird.

Wir freuen uns auf die bevorstehenden 
Herausforderungen und danken Ihnen, ge-
schätzte Schulbürgerinnen und Schulbür-
ger, für Ihre Unterstützung und Ihr Ver-
trauen, welches Sie uns entgegenbringen! 

 
Primarschulrat Weesen
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Bericht der Schulleitung

2024 war ein Jahr mit einigen Herausforde-
rungen, grossartigen Ereignissen, weiteren 
Neuerungen – und ist wieder allzu schnell 
vorbeigegangen.

Veranstaltungen und Erlebnisse
Gerne blicken wir auf das Pilotprojekt «Na-
turtage» zurück. Die 1. – 3. Klassen durften 
einzelne Tage im Wald verbringen und eig-
neten sich Wissen zur Artenvielfalt, den 
Lebensräumen Wald und Wasser, zu Heil-
pflanzen und zum Feuer an. Die Resonanz 
bei den Kindern, Lehrpersonen und den 
Eltern war äusserst positiv, sodass der Schul-
rat beschloss, die Naturtage definitiv ins 
Schuljahresprogramm aufzunehmen.
Während die 5. – 6. Klassen in Obersaxen 
tolle Pistenverhältnisse und ein abwechs-
lungsreiches Lagerprogramm geniessen 
durften, führten wir mit dem Kindergarten 
und den 1. – 4. Primarklassen die Projekt-
woche «einfach natürlich» durch. Leider 
meinte es das Wetter nicht so gut und so 
erlebten wir auch Tage mit starken Regen-
fällen. 
Die Kinder besuchten jeden Vormittag in 
klassendurchmischten Gruppen einen 
neuen Workshop. Sie waren im Gäsi, beim 
alten Strandbad oder im Erlebniswald und 
konnten Waldminigolfbahnen bauen und 

spielen, Traumfänger basteln, Musikinstru-
mente herstellen, mit Figürchen aus Wald-
material ein Theaterstück erfinden und 
Hütten bauen. 

Erfreulich ist weiterhin, dass die regelmässig 
stattfindenden Veranstaltungen wie Schüler
Innenversammlung, Wellentag, Bsüechli-
morge, Schuljahresend- und Eröffnungsfeier, 
Sporttag, Neophyten-Vormittag, Herbst-
wanderung, … den Kindern mittlerweile 
bekannt sind und sich zu traditionell statt-
findenden Anlässen entwickelt haben. Sie 
beeinflussen und prägen die Schulkultur 
nachhaltig.

Baustelle als Schule
Während des Sommers herrschten ausse-
rordentliche Zustände im Primarschulhaus. 
Das Dach wurde geöffnet, verschiedene 
Räume wurden ausgehöhlt und ein Lift 
wurde eingebaut. Der damit verbundene 
Baulärm und Staub beeinflussten den 
Unterrichtsalltag. Aber weder die Kinder 
noch die Lehrpersonen beklagten sich da-
rüber. Es war allen wichtig, dass das Schul-
haus für Personen mit Einschränkungen 
zugänglich wurde und die sanitären Anla-
gen renoviert wurden. Die erste Etappe der 
Liegenschaftsstrategie ist nun erfolgreich 

umgesetzt worden. Die renovierten Toilet-
ten, Flure und Gruppenräume sowie der Lift 
bilden für die Schule einen grossen Gewinn.

Verabschiedungen und Begrüssungen
Sina Bonderer entschloss sich, sich beruflich 
weiterzuentwickeln und verliess die Primar-
schule Weesen Ende Schuljahr. Wir durften 
sie als aufgestellte, humorvolle und umsich-
tige Lehrperson sowie talentierte Gitarren-
spielerin schätzen lernen. Ihr Engagement 
im Team war eine grosse Bereicherung. Die 
freigewordene Stelle konnten wir mit 
Samira Roth besetzen. Sie schloss ihre Aus-
bildung erfolgreich an der PH Chur ab.

Aufgrund des zahlreichen Jahrgangs, wel-
cher im Kindergarten eingeschult wurde, 
bildeten wir einen zusätzlichen Kindergar-
ten. Dieser wird von Janina Abele unterrich-
tet. Sie bringt Berufserfahrung mit, da sie 
zuvor im Kanton Zürich arbeitete.

Anna Marty führt neu die dritte Klasse, weil 
Jasmin Züger im Mutterschaftsurlaub weilt 
und anschliessend in einem kleineren Pen-
sum als Fachlehrperson arbeiten wird. Anna 
Marty verfügt ebenfalls über Berufserfah-
rung. Während mehrerer Jahre unterrich-
tete sie eine Doppelklasse in Eschenbach. 
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Abschied nehmen mussten wir auch von 
unserer Schulratspräsidentin, Rhea Gisler. Sie 
stand uns jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. 
Gerade während der letzten Jahre benötig-
ten wir in verschiedenen Bereichen zusätz-
liche Ressourcen, da die Anforderungen aus 
der Gesellschaft und den kantonalen Vor-
gaben stetig steigen. Sie hat diese Notwen-
digkeit gesehen und unterstützt. Mit ihrer 
engagierten Öffentlichkeitsarbeit vertrat sie 
unsere Geschäfte an den Schulbürgerver-
sammlungen und Foren. Als Schulratspräsi-
dentin war sie äusserst dossiersicher und 
konnte entsprechende Entscheidungen fäl-
len, sodass an der Primarschule Weesen äus-
serst gute Bedingungen herrschen. Zugleich 
achtete sie mit dem Schulrat darauf, dass mit 
den finanziellen Mitteln verantwortlich um-
gegangen wurde, die Budgets stets einge-
halten wurden und faire Verhältnisse herrsch-
ten. Ihre humorvolle, empathische sowie 
zuversichtliche Lebenseinstellung wirkte sich 
bereichernd auf alle Mitarbeitenden aus. Wir 
wünschen ihr im Amt als Gemeinderatsprä-
sidentin viel Erfolg und Freude. 

Unseren neuen Schulratspräsidenten, Jan 
Gerig durften wir bereits kennen- und 
schätzenlernen. Wir freuen uns auf die be-
vorstehende Zusammenarbeit.

Ein herzlicher Dank geht ebenfalls an:
– � Die Lehrpersonen, die beständig an der 

Primarschule Weesen und täglich auf 
hohem Niveau unterrichten. Sie entwi-
ckeln die Schule weiter und arbeiten 
äusserst engagiert.

– � Das unterstützende Hauswarts- und Rei-
nigungsteam unter der Leitung von Dani 
Zimmermann. Gerade während der Bau-
phase leisteten sie einen enorm grossen 
Einsatz.

– � Unsere erfahrene und umsichtige Schul-
verwalterin Vera Ohms-Schorno. Sie 
kennt sich bestens im Schulbetrieb aus, 
behält den Überblick über die Aufga-
ben- und Verantwortungsbereiche. Auf 
jede Frage weiss sie die passende Ant-
wort.

– � Den Schulrat, welcher einsatzfreudig die 
strategische Planung und Vorhaben vo-
rantreibt sowie die einzelnen Ressorts 
verantwortungsvoll führt. 

– � Den beiden Partnerschulgemeinden, 
besonders den Schulleitungen Matthias 
Zillig, PSA und Norbert Hegner, OSWA 
für die gegenseitige Unterstützung und 
gewinnbringende Zusammenarbeit.

– � An Sie als Eltern und Einwohner. Sie ver-
trauen uns Ihre Kinder täglich an. Wir 
schätzen es sehr, dass wir als Angestellte 

der Schule in die-
sem malerischen Dorf 
tätig sein dürfen. Lassen Sie uns 
auch im kommenden Jahr zusammen-
arbeiten, um die bestmöglichen Bedin-
gungen für das Lernen und Wachsen der 
Kinder zu schaffen.

Kümmere dich um die kleinen Dinge, denn 
sie sind es, die das grosse Ganze formen.
Die Primarschule Weesen ist im Vergleich 
zu anderen Gemeinden eine eher kleine 
und ländliche Schule. Gerade unter solchen 
Bedingungen ist es besonders gut möglich, 
einander zu kennen, einen respektvollen 
Umgang zu pflegen und der Gemeinschaft 
sowie Umgebung Sorge zu tragen. 

Natürlich gibt es auch an der PSW Streit, 
Fehler, Konflikte und einige Dinge könnten 
optimiert werden. Dessen sind wir uns be-
wusst und wir geben täglich unser Bestes, 
sodass wir in einer attraktiven Schulge-
meinschaft leben, Streit, Probleme und 
Konflikte laufend lösen, aus Fehlern lernen 
sowie die Schulqualität sichern und weiter-
entwickeln. 

Giorgio Cavezzan, Schulleitung 
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Jahresbericht Musikschule Weesen 2024

Das Jahr 2024 war ein dynamisches, sehr 
erfolgreiches Jahr an der Musikschule Wee-
sen und für mich persönlich besonders reiz-
voll, da es mein erstes vollständiges Jahr in 
der Leitung war.
Das neue Jahr brachte Änderungen im Team 
der Musikschule mit sich, da wir uns von 
unserer Lehrerin Ana Djordevic verabschie-
deten und Mai Saito als neue Gesangslehre-
rin begrüssen durften. Susanne Brenner, 
Lehrperson für Klavier, hat unsere Musik-
schule ebenfalls verlassen. Neben David 
Kobelt unterrichtet nun Virginia Koleva die 
Klavierklasse. Wir feierten auch einen beson-
deren Erfolg, indem wir unsere Violoncello-
klasse wiedereröffnen konnten und Kinga 
Schlatter als Cellolehrerin in unser Team auf-
nahmen.
Die Musikschulleitung und die Musiklehr-
personen haben sich wie üblich zu Beginn 
des Jahres zur Jahressitzung getroffen, um 
neue Ideen und Strategien für das neue Jahr 
festzulegen und die grossen Musikschulan-
lässe zu planen. Es wurde beschlossen, in 
diesem Jahr den Jahresplan der Musikschule 
etwas umzugestalten:
Am 5. Mai durften alle Musiklehrpersonen 
ihre Instrumente bei unserem «Instrumen-
tenparcours» vorstellen. In diesem Jahr ha-

ben wir beschlossen, unser Konzept ein we-
nig abzuändern und die Veranstaltung an 
einem Sonntag zu organisieren. Somit konn-
ten die Kinder in Begleitung ihrer Familien 
teilnehmen und hatten viel Zeit, selbststän-
dig die verschiedenen Musikinstrumente in 
den Räumen der Primarschule zu entdecken 
und unsere Lehrpersonen kennenzulernen. 
Die Eltern und Erziehungsberechtigten hat-
ten auch die Möglichkeit, unsere Arbeit bes-
ser zu verstehen und unseren Lehrpersonen 
persönlich alle notwendigen Fragen zu stel-
len. Die Instrumentenvorstellung war ein 
Erfolg und wir haben nur positives, begeis-
tertes Feedback von den teilnehmenden 
Familien erhalten.
Das Jahreskonzert wurde nach vorne in den 
Frühling verlegt, damit die verschiedenen 
Instrumentalklassen vor Anmeldeschluss zei-
gen dürfen, was sie im Laufe des Schuljahres 
gelernt haben, und vielleicht neue Schüler 
und Schülerinnen motivieren können, im 
nächsten Schuljahr mit Musikunterricht zu 
beginnen. Auch am 5. Mai präsentierten wir 
ein vielfältiges und gut gelungenes Pro-
gramm mit Beiträgen aus allen Klassen und 
freuten uns sehr über das zahlreiche Publi-
kum – mehr als 100 Gäste!
Auch andere Gelegenheiten, unsere Schüler 

und Schülerinnen 
und die verschiedenen En-
sembles zu hören, gab es wieder in 
Weesen – Jede Musiklehrperson organi-
siert einmal im Jahr eine Musizierstunde, bei 
der alle Schüler und Schülerinnen die Mög-
lichkeit haben, als Solisten und Solistinnen 
oder in Kammermusikensembles mit ande-
ren Kollegen und Kolleginnen aufzutreten. 
In diesem Jahr haben sich viele unserer Lehr-
personen dazu entschlossen, bei den Klas-
senkonzerten auch kurz vorzuspielen, was 
zu inspirierenden und teilweise sehr lebhaf-
ten und lustigen musikalischen Momenten 
führte. 
Möglicherweise aufgrund dieser Initiativen 
und Änderungen, aber sicherlich dank der 
Arbeit unseres unermüdlichen, dynami-
schen Teams, konnten wir uns dem aktuellen 
Trend in der Schweiz widersetzen und halten 
die Anzahl der Musikschüler und Musikschü-
lerinnen an unserer Schule stabil, in einem 
lebendigen und musikalisch aktiven Jahr.
Für 2025 setzen wir uns das Ziel, sicherzu-
stellen, dass unsere Musikschule intern effi-
zient arbeitet und weiter wächst, insbeson-
dere in Bezug auf neue Ideen und Wege, 
unsere Schüler und Schülerinnen kompetent 
zu begleiten und zu motivieren.

Lehrpersonen an der Musikschule Weesen (Stand 31.12.2024)
Fleten Sarah	 Querflöte
Gadient René	 Schlagzeug, Drum-Set
Kobelt David	 Klavier, Keyboard, Orgel
Koleva Virginia	 Klavier
Pinggera Ronny	 Gitarre, E-Gitarre
Saito Mai	 Gesang
Schlatter Kinga 	 Violoncello
Thoma Caroline	 Violine, Viola, Streicherensemble
Wachsmuth Joëlle	 Harfe

Schülerinnen und Schüler an der Musikschule Weesen (Stand 31.12.2024)
Einzelunterricht: 	 52
Band: 	   5
Ensemble «da Capo»: 	   2
Gruppenunterricht: 	   4

Claudia Carneiro, Musikschulleiterin
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Übersicht Schulorganisation 2024

(Stand: 31.12.2024)

Behörden

Schulrat
Jan Gerig (Präsident) (ab 01.01.2025) 
Rhea Gisler (Präsidentin) (bis 31.12.2024)

Markus Giger (Vize-Präsident)

Andreas Ulrich 

Lorenz Overhage 

Valeria Schwarzmann

Geschäftsprüfungskommission

Bianca Egger (Präsidentin) 

Marisa Niederer 

Sandra Plüss 

Mitarbeitende

Leitung Schulverwaltung Vera Ohms-Schorno

Schulhausstrasse 7

8872 Weesen

Tel: 055 616 14 67

sekretariat@psweesen.ch

Finanzen Martha Bischof, Pol. Gemeinde Weesen

Hauswart Daniel Zimmermann

Reinigungspersonal Claudia Brunner, Karin Zimmermann, Maria Zimmermann

Schulbusfahrer Daniel Zimmermann, Maria Zimmermann

Zweckverbände Logopädischer Dienst Linthgebiet
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Lehrpersonen

(Stand: 31.12.2024)

Cavezzan Giorgio Schulleitung, Fachlehrperson, Pädagogischer ICT-Support, Technischer ICT-Support

Janina Abele Klassenlehrperson Kindergarten «Linth»

Sandra Hösli Klassenlehrperson Kindergarten «Sunneschii»

Jasmin Loretz Klassenlehrperson Kindergarten «Seeblick»

Nicole Winteler Fachlehrperson Kindergarten

Martina Germann DaZ-Lehrperson, Kindergarten 

Simona Truog Fachlehrperson Waldkindergarten und Naturtage PS, DaZ-Lehrperson, Kindergarten

Aina Rupp Klassenassistentin Kindergarten

Samira Roth Klassenlehrperson 1. Klasse

Alina Caputo Klassenlehrperson 2. Klasse, Pädagogischer ICT-Support, Lehrervertretung

Anna Marty Klassenlehrperson 3. Klasse

Claudia Salzgeber Klassenlehrperson 4. Klasse, Material- und Lehrmittelverwaltung

Nadja Gmür Fachlehrperson 4. Klasse

Marina Tschofen Klassenlehrperson 5. Klasse

Andrea Brunner Klassenlehrperson 6. Klasse

Carmen Majoleth Schulische Heilpädagogin, 3. – 6. Klasse

Patricia Rhyner Schulische Heilpädagogin, Kindergarten bis 2. Klasse

Angela Goldiger Fachlehrperson textiles Gestalten

Jasmin Züger Fachlehrperson, Primarschule

Marina Gmür Fachlehrperson 5.–6. Klasse, DaZ-Lehrperson, Primarschule

Maya Leuzinger Fachlehrperson Musikalische Grundschule

Nadja Michael Klassenassistentin Primarschule 

Martha Müller Klassenassistentin Primarschule

Raquel Wächter Religion reformiert

Renate Seliner Religion katholisch

Margrit Crosara-Schöb Schulsozialarbeiterin

Noreen Prediger Logopädin
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Stand 31.12.2024 Weesen Fli Amden Glarus Nord Total

Total Schüler 143 20 3 166

Total Kindergarten 39 7 0 46

1. Kindergarten 19 3 0 22

2. Kindergarten 20 4 0 24

Total Primarschule 100 11 3 114

1. Klasse 19 0 0 19

2. Klasse 18 2 0 20

3. Klasse 18 3 0 21

4. Klasse 12 2 2 16

5. Klasse 16 2 0 18

6. Klasse 17 2 1 20

Sonderschulen 4 2 0 6

HPS Stiftung Balm, Schänis 2 2 0 4

Sprachheilschule Uznach 2 0 0 2

Schülerzahlen für das Schuljahr 2024/2025

2
Stand 31.12.2024 Weesen Fli Amden Total

Total Schüler 143 20

Total Kindergarten 39 7 Klasse
1. Kindergarten 19 3 1. Kindergarten
2. Kindergarten 20 4 2. Kindergarten

1. Klasse
Total Primarschule 100 11 2. Klasse
1. Klasse 19 3. Klasse
2. Klasse 18 2 4. Klasse
3. Klasse 18 3 5. Klasse
4. Klasse 12 2 6. Klasse
5. Klasse 16 2
6. Klasse 17 2

Sonderschulen 4 2

HPS Stiftung Balm, Schänis 2 2

Sprachheilschule Uznach 2

Schülerzahlen für das Schuljahr 2024/2025

Glarus Nord
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Ferienplan Schuljahr 2025/2026

Beginn des Schuljahres	 Montag, 11. August 2025

	 erster Ferientag	 letzter Ferientag 
2025
Herbstferien	 Sa	 27.09.2025	 So	 19.10.2025
Weihnachtsferien	 Sa	 20.12.2025	 So	 04.01.2026

2026
Sportferien 	 Sa	 24.01.2026	 So	 01.02.2026
Frühlingsferien	 Fr 	 03.04.2026 *	 So	 19.04.2026
Sommerferien	 Sa	 04.07.2026	 So	 09.08.2026
* Ferienstart ist Ostersonntag. Aufgrund des vorangehenden Feiertags (Karfreitag)  
ist der letzte Schultag am Donnerstag, 2. April 2026

Ausser den gesetzlichen Feiertagen sind zusätzlich schulfrei:
Fasnachtsmontag (Nachmittag)	 Mo	16.02.2026	 1 Halbtag
Maimarkt	 Fr	 01.05.2026	 2 Halbtage
Mittwoch vor Auffahrt	 Mi	 13.05.2026	 1 Halbtag
Auffahrtswochenende	 Fr	 15.05.2026	 2 Halbtage

Vermerk:
Gemäss Art. 96 des Volksschulgesetzes können die Eltern ihre Kinder an höchstens zwei Halbtagen je Schuljahr  
durch schriftliche Mitteilung an die Lehrperson vom Unterricht befreien. Die Mitteilung muss mindestens zwei Tage  
vor dem gewünschten Termin bei der Lehrperson sein.

PRIMARSCHULRAT WEESEN


